
Reisebericht des Veloausfluges in der Bodensee-Region 
 
 
Während der angeregten Zugsfahrt von Schwerzenbach nach Romanshorn, mussten 
wir weder auf den 5-er, noch aufs Weggli verzichten. Unsere 9 Velos füllten das 
Veloabteil, die „nette“ Dame vom Bahnschalter hätte sich über den reibungslosen 
Ablauf gewundert! 
 
Nach einer stürmischen Überfahrt von Romanshorn nach Friedrichshafen begrüssten 
wir Angelika, unser 2. Passiv-Mitglied. Bei einer kurzen Zwischenverpflegung 
konnten wir uns stärken und mussten bei der Abfahrt von dort leider die Regenkleider 
montieren. Mit 2 Kilogramm Kirschen im Handgepäck radelten wir los in Richtung 
Meersburg. Wir trotzten dem peitschenden Regen und dem Gegenwind, auf der 
erfolglosen Suche nach dem „Radweg am See“. 
 
Als Belohnung für unser Durchhalten konnten wir uns im Thermalbad Meersburg 
aufwärmen und entspannen. In der Zwischenzeit trockneten unsere Kleider zum 
Glück etwas. 
Nach dem Bad genossen wir den Apéro bei Sonnenschein draussen vor einem 
Winzerkeller. Heiter und gut gelaunt nahmen wir danach den steilen Aufstieg nach 
Stetten in Angriff und erreichten über Feld, Wiesen und Autostrasse unseren 
Landgasthof in Ittendorf. 
 
In der gemütlichen Gaststube liessen wir uns kulinarisch verwöhnen. Da uns der 
Weg nach Meersburg mit dem Velo nachts zu weit und gefährlich war, nahmen der 
„harte Kern“ der Truppe ein Taxi für den Ausgang. 
 
Beim leckeren Frühstück planten wir unsere Weiterfahrt. Diese gestaltete sich etwas 
schwierig, da sich Imelda einen platten Hinterreifen eingefangen hatte. Dank dem 82-
jährigen, sehr gesprächigen Velomechaniker im Ort, wurde der Schaden jedoch 
schnell fachmännisch geflickt. 
 
Bei meist trockenem, aber windigem Wetter legten wir die restlichen 30km via 
Überlingen – Wallhausen nach Konstanz zurück. Bei Apfelstrudel und Eiscafé in der 
Fussgängerzone liessen wir uns alle verwöhnen. 
 
Wir danken Karin Döbeli für die Organisation dieser erlebnisreichen Reise an den 
Bodensee.  
 
  
Schwerzenbach, 19. Juni 2011 
 
Andrea Portmann 
 
mit dabei waren Lucia, Vreni, Nadine, Anita und Maria 


